
Aktuelle Themen, Tipps und Trends: Für Haus und Garten, Profis und Heimwerker, Architektur, Baufinanzierung, Einrichtung und Energie.
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Anzeigenannahme

Tel. 0 89/3218 40-32 • info@landkreis-anzeiger.de

Meisterbetrieb

Telefon 0 89/31 09 83 18
Fax 0 89/31 09 83 29

Wilhelm-Busch-Straße 7
85716 Unterschleißheim

www.peinl.de

Flachdachisolierung  ·  Dachflächenfenster
Dachreparaturen aller Art

Asbestentsorgung nach TRGS 519

Möbelschreinerei
& Innenausbau

Horst Dambeck
Werkstatt:

Dachauer Straße 103 · 85778 Haimhausen · Tel./Fax (0 81 33) 65 63
www.schreinerei-dambeck.de

Möbel

z. B. Einbauschränke, Garderoben, 
Küchen, Wohn- und Schlafzimmer usw.

Alle Möbel nach Ihren
Anforderungen!

PS: Wir reparieren auch Ihre liebgewonnenen Möbel.

Fa. Selch
Pflaster- und Gartenbau

85716 Unterschleißheim
- Neu- und Umgestaltung
- Pflasterarbeiten aller Art
- Zaunbau
- Objektbetreuung

und Pflege
- Großflächenpflasterung

Tel.: 0162/1631809
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Schlosserei und
Metallverarbeitung
Siemensstr. 2
85716 Unterschleißheim
Tel. 0 89/3 10 11 88 · Fax 0 89/3 17 49 12
www.hoegel-studiotechnik.de
info@hoegel-studiotechnik.de
Ihr Unterschleißheimer
Metallverarbeitungs-Betrieb
für Privat und Gewerbe:
Wir planen, projektieren und fertigen für Sie:

Gerne beraten wir Sie bei Ihnen vor Ort und
erstellen Ihnen ein kostenfreies Angebot.
Ihr Ansprechpartner Herr Hoffmann freut sich
auf Ihren Anruf unter 089/310 11 88

■ Treppen- und Balkongeländer
■ Handläufe
■ Carports
■ Vordächer
■ Mülltonnenhäuser
■ Sämtliche Metallarbeiten in

Rohren und Blechen

(djd). Brennende Augen, eine
triefende Nase und allgemei-
nes Unwohlsein: Pollenaller-
giker kennen diese Symp-
tome nur zu gut. Jeder fünfte
Bundesbürger leidet nach
Angaben des Ärzteverbands
Deutscher Allergologen unter
Heuschnupfen. Neben den
Pollen von Hasel, Erle und
Birke lösen immer häufiger
auch Pflanzen die allergische
Reaktion aus, die bis vor
wenigen Jahren hierzulande
noch unbekannt waren.
Schutz in den eigenen vier
Wänden
Wenn die allergische Reak-
tion das eigene Wohlbefinden
beeinträchtigt, ist es empfeh-
lenswert, den Kontakt mit den
Allergenen so weit wie mög-
lich zu reduzieren. Gegen Pol-

len zu Hause gibt es bei-
spielsweise wirksame bauli-
che Möglichkeiten. Spezielle
Schutzgewebe, etwa aus
dem seit Jahren bewährten
„Polltec“-Material von Neher,
können an Fenstern sowie
Türen befestigt werden. Ganz
neu gibt es jetzt ein Fein-
maschgewebe auf Basis von
Transpatec, das beispiels-
weise einen Schutz vor Bir-
kenpollen von über 90 Pro-
zent aufweist. 
Das Gewebe bewirkt mit sei-
nen feinen Maschen, dass die
Allergene buchstäblich hän-
gen bleiben und nur die
gewünschte Frischluft ins
Innere gelangt. Unter
www.neher.de gibt es mehr
Informationen und Adressen
von Fachbetrieben vor Ort,

die den Schutz auf Maß anfer-
tigen.
Licht und Luft ohne Pollen
Angesichts durchschnittlicher
Pollengrößen von 20 bis 80
Mikrometern, das entspricht
0,02 bis 0,08 Millimetern,
müssen die Maschen beson-
ders eng gewoben sein.
Zugleich ist das Material so
fein, dass ausreichend Licht
in den Raum fällt und genü-
gend Frischluft hineinströmen
kann. 
Die Wirksamkeit des Gewe-
bes wurde nach Herstelleran-
gaben bereits in Dauertests
an der Charité in Berlin bestä-
tigt und mit dem ECARF-Sie-
gel ausgezeichnet. Übrigens
schützt ein Pollenschutzgitter
auch vor Insekten und bietet
damit einen Doppelnutzen.

Pollenallergiker können aufatmen
Neuartige Schutzgewebe an Fenstern und Türen halten Allergieauslöser fern

Richtig vorbeugen: Die
wichtigsten Tipps
(djd). Die Saison für Pollen-
allergiker wird immer länger
und dauert mittlerweile bis
in den Oktober hinein. Wel-
che Pollen in der eigenen
Region unterwegs sind,
zeigt der Kalender auf
www.pollenschutz.de. Hier
finden Betroffene zudem
Tipps dazu, wie sie richtig
vorbeugen können:
- Sich stets über die aktu-

elle Pollensituation infor-
mieren.

- Den Aufenthalt im Freien
einschränken.

- Tagsüber getragene Klei-
dung nicht im Schlafzim-
mer liegen lassen.

- Vor dem Zubettgehen die
Haare waschen.

- Pollenschutzgitter an
Fenstern anbringen.

Gerade für Kinder, die von Heuschnupfen geplagt werden,
ist es eine Wohltat, ohne Pollen im Raum wieder durch-
schlafen zu können. Foto: djd/NEHER
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Schleißheimer Bilderbogen

MOBILE AMBULANTE KRANKENPFLEGE
Hannelore Siegl

85764 Oberschleißheim · Mittenheimer Str. 5
www.pflege-schleissheim.de

Wir sind Vertragspartner aller 
Kranken- und Pflegekassen

Telefon: 089/3153212

Seit 1993 in Ober- undUnterschleißheim

Die Profis für Pflege in Schleißheim 
sind 24 Stunden erreichbar!

Geprüfter Pflegedienst 6/2015:
Gesamtnote:

„Sehr gut“

Die goldene Hochzeit 
von Erika und 

Willibald Lemberger
Am 28. Januar jährte sich der 50. Hochzeitstag
des aktiven und jung gebliebenen Ehepaares. Zu
diesem runden Jubiläum fanden sich zur Gratula-
tion Pfarrer Streitberger, Diakon Christian Kar-
mann von der Pfarrei St. Ulrich und der Erste Bür-
germeister der Stadt Unterschleißheim Christoph
Böck auf dem Bauernhof in Riedmoos ein. Chris-
toph Böck überreichte im Namen der Stadt einen
wunderschönen Präsentkorb mit allerlei Lecke-
reien und wünschte den Eheleuten noch viele
gemeinsame Jahre.
Willibald Lemberger wuchs in Ritzenried bei
Eschlkam im Bayerischen Wald auf. Als Jüngster
seiner sieben Geschwister zog er nach München,
da es in seiner Heimat keine Arbeit gab. Hier fand
er bei der Firma Lenz Fertigbau eine Anstellung.
Seine zukünftige Frau Erika verbrachte ihre Kind-
heit auf dem Bauernhof ihrer Eltern, der seit vie-
len Generationen an der Bahnlinie zwischen

Basar bot viel Futter 
für Leseratten

(MF) – Große und kleine Leseratten kamen voll
auf ihre Kosten beim Bücherbasar der Gemein-
debücherei Oberschleißheim. Fast hätte man
meinen können, dass „die halbe Bücherei“ im
Bürgerzentrum aufgetischt wurde, schmunzelte
Büchereileiterin Monika Fabian. Doch es wurden
nicht nur Schmöker aus den Bibliotheksregalen
angeboten, sondern auch viele Bücherspenden.
Ob Sachbücher, Belletristik, Kinderliteratur,
Jugendbücher oder Bildbände – die Auswahl war
riesig und es waren auch viele aktuelle Titel
dabei. Der Erlös fließt in die Kasse der Gemein-
debücherei, damit neue Bücher angeschafft wer-
den können. Bücherbasar verpasst? Nicht traurig
sein, denn vor den Sommerferien soll es noch
mal einen Basar geben. 

Hauptstraße und Bezirksstraße stand. Als Unter-
schleißheim größer wurde und die Bebauung
zunahm wurde der Hof 1964 nach Riedmoos an
die Würmbachstraße ausgesiedelt. Zu dieser Zeit
gab es bereits den Trachtenverein der „Würm-
bachtaler“. Das Vereinsheim stand damals am
alten Sportplatz, bei der Metzgerei Reichlmayr.
Dort lernten sich beide kennen und fanden zuei-
nander. Am 28. Januar 1966 schloss das Paar vor
dem Standesbeamten in Unterschleißheim den
Bund der Ehe. Einen Tag später traute Pfarrer

Sauer die jungen Leute in der Kirche St. Korbi-
nian. Gefeiert wurde dann im „Schwarzen
Gockel“ in der Alleestraße. Auf dem Hof, den nun
beide bewirtschafteten, wurden ihre vier Söhne
geboren. Ihr Sohn Bernhard führt heute den Hof
mit 60 Stück Vieh und Ackerbau. Den Trachtlern
sind die Lembergers treu geblieben. Erika Lem-
berger ist seit 1961 Mitglied, Fahnenmutter und
Ehrenmitglied. Auch Willibald Lemberger ist bei
den Würmbachtalern. Erika Lemberger unter-
stützt zudem seit 1992 ehrenamtlich den Senio-
renkreis St. Ulrich. Ralf Enke

Sehbehinderten- und 
Blindenzentrum Südbayern

Spendenübergabe der
AWO-Klawotte 

Unterschleißheim
Über eine Spende in Höhe von 500 Euro freut
sich das Sehbehinderten- und Blindenzentrum in
Unterschleißheim. Die Klawotte Unterschleiß-

heim, eine Einrichtung der AWO im Landkreis,
spendet Überschüsse aus dem Ladenbetrieb für
soziale Zwecke vor Ort. Und so konnte sich SBZ-
Direktorin Hildegard Mayr (rechts im Bild) über
einen Spendenscheck freuen, den die Damen
vom „Sozialkaufhaus mit Herz“ persönlich über-
reichten. Karin Hobmeier, Öffentlichkeitsarbeit 
Sehbehinderten- und Blindenzentrum Südbayern

Für jeden Kopf das richtige Buch

Stadtbibliothek 
Unterschleißheim

LESETIPP
Schmeißer, Frank: 
Die Legende von Drachenhöhe.
1. Plötzlich Drachentöter. –
Carlsen, 2015 
305 Seiten
Seit Oskars Eltern bei einer Süd-
see-Expedition spurlos ver-

schwanden, fristet der 12-Jährige ein extrem
langweiliges Leben bei seinen Großeltern. Da
taucht im Garten ein Zauberer auf, der ihm von
Drachenhöhe am Goldenberg erzählt. Dort gebe
es Ritter, Feen und Einhörner und Oskar sei der
Auserwählte, auf den die magische Welt warte. In
Drachenhöhe angekommen, entpuppen sich die
Erzählungen als Bluff: Der Zauberer hatte Oskar
nur dorthin gelockt, damit er als Drachentöter
arbeite, als eine Art Gladiator zur Belustigung des
Publikums. Auch der kleine Florian ist auf den
Zauberer reingefallen, aber zum Glück stehen
zwei erfahrene Drachentöter den Kindern zur
Seite…
Erster Teil einer spannenden, witzigen Fantasy-
Trilogie, die zweitweise ein bisschen an Harry
Potter erinnert.
Lust auf mehr?
Besuchen Sie unsere Homepage
www.stadtbibliothek-unterschleissheim.de

Bei Problemen und Fragen 
rund um die Verteilung 
wenden Sie sich bitte 

vertrauensvoll an unseren 
Verteilerservice unter 
Tel.: 0 89/41 11 48 11 01

E-Mail: vertrieb@zpvs.de 

! !

Schleißheimer Bilderbogen
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Jugendfreizeitstätte Planet ‚O’
Oberschleißheim

Der Ball rollt … 
Der Ball rollt in der Jugendfreizeitstätte Planet ,O’
und den heimischen Sportanlagen.
Bereits seit Langem wird am Freitagnachmittag in
den Sporthallen Oberschleißheims mit den
Jugendlichen und Kindern Fußball als freies Ange-
bot der Jugendfreizeitstätte Planet ,O’ gespielt. 
Was liegt da näher, als den Sport zu nutzen, um
weitere Barrieren zu überwinden und neue Kon-
takte zu knüpfen und zu schaffen. Seit einigen
Wochen spielen wir nun regelmäßig und gemein-
sam mit den Flüchtlingen und den bereits hier ver-
orteten Kindern und Jugendlichen Oberschleiß-
heims.
Dabei reicht manchmal der gemeinsame Jubel
oder das anerkennende Nicken des Mitspielers
um zu spüren, dass hier etwas Gutes passiert.
Dafür bedarf es nicht immer vieler Worte. Also
lasst den Ball weiter rollen!
Weitere Informationen zum Gemeindeferienpro-
gramm gibt es in der Jugendfreizeitstätte Planet

‚O‘, Theodor-Heuss-Str. 29, 85764 Oberschleiß-
heim, Telefon 089/3153962, E-Mail: info@planet-
osh.de. Sascha Ewering

Abteilungsversamm-
lung des SV Lohhof 
Abteilung Volleyball

Liebe Mitglieder der Volleyballabteilung, hiermit
möchten wir Euch herzlich zur Abteilungsver-
sammlung einladen.
Termin: Montag, 07. März 2016, 19.00 Uhr
Ort: Foyer der Sporthalle des Carl-Orff-Gymnasi-
ums (Münchner Ring 6, 85716 Unterschleißheim)
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Jahresbericht des Abteilungsleiters
3. Bericht der Abteilungsverantwortlichen
4. Bericht des Kassenwartes
5. Bericht des Kassenprüfers
6. Entlastung der Abteilungsleitung
7. Genehmigung des Abteilungsbudgets 2016
8. Anträge und Verschiedenes
Anträge können bis zum Freitag 04.03.2016, per
E-Mail bei Matthias Kock (matthias.kock@svloh
hof.de) eingereicht werden.
Mit der Bitte um zahlreiches Erscheinen!
Eure Vorstandschaft des SV Lohhof e.V., Abt. Vol-
leyball. Martina Banse

Leitung Geschäftsstelle

Oberschleißheimer Tisch

Wirtsleute der 
Bürgerstuben spenden für
Oberschleißheimer Tisch

Die Wirtsleute Marino und Sandra der Neuen Bür-
gerstuben in Oberschleißheim haben dem „Ober-
schleißheimer Tisch“ einen Scheck über 500
Euro überreicht, den Ägidius Weinzierl und Peter
Benthues dankend entgegennahmen. Das Geld
ist das Jahressammelergebnis 2015 von

Marino Visintin, Ägidius Weinzierl, Sandra Matic,
Peter Benthues

Zuschlägen in Höhe von 15 Cent, die bei einer
Beilagenänderung mit Wissen des Gastes als
Spende für einen guten Zweck gezahlt werden. 
Herr Weinzierl sicherte zu, dass das Geld den
Bedürftigen im vollen Umfang zugutekommen
werde. Peter Benthues, Pressesprecher


